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EDITORIAL

KIRCHGEMEINDEN REUTIGEN-
AMSOLDINGEN-BLUMENSTEIN

GEMEINSAMES

REDAKTION:
Kirchgemeinden Reutigen, Amsoldingen und Blumenstein im monatlichen Wechsel

KIRCHGEMEINDE REUTIGEN

REUTIGEN, OBERSTOCKEN, NIEDERSTOCKEN:
Präsidium: Anita Ehrhardt, Telefon 079 208 21 70, anita.ehrhardt@kirche-reutigen.ch
Pfarramt: Barbara Katharina Soom, Telefon 033 657 11 69, pfarramt@kirche-reutigen.ch 
Sekretariat: Iren Brönnimann, Telefon 033 657 10 08, info@kirche-reutigen.ch
Sigristenamt: Hans-Rudolf Kernen, Telefon 079 351 81 02, sigristen@kirche-reutigen.ch

GOTTESDIENSTE

 

KIRCHLICHE ANLÄSSE

Der Weg ins Blühen, 
Leiden, und ins Leben  
In diesem Monat können wir uns auf zwei Wege begeben. Mit dem meteorologischen 
Frühlingsanfang am 1. März und dem kalendarischen am 21. März begeben wir uns auf 
den Weg des Erwachens und Erblühens der Natur. Frühlingsfreuden und Frühlingsge-
fühle mögen den einen oder die andere von innen her beflügeln. Es geht ins Leben, in die 
Wärme und ins Licht. Vergessen scheint der kalte und finstere Winter.  

Oder vielleicht doch nicht ganz? Begeben wir uns nämlich auf den anderen Weg in die-
ser Zeit, so landen wir unmittelbar bei dem, was wir gerne mit dem Winter in Verbindung 
bringen: Dunkelheit, Kälte, Leiden und Tod. Steht der Winter symbolisch doch für die 
letzte Jahreszeit des Lebens. Diese muss natürlich nicht nur mit dem Leiden verbunden 
sein. Sicher hält sie Erfüllung und innere Reife bereit. 

Aber seit Aschemittwoch (18.2.2026) befinden wir uns bereits in der Zeit im Kirchen-
jahr, die wir Fastenzeit oder Passionszeit nennen. Und diese Zeit ist dem Leiden Jesu 
gewidmet. „Passio“ bedeutet „Leiden“ und „Krankheit“. Wir können uns in diesen Wo-
chen auf seinen Weg ans Kreuz bewusst einlassen. Zugleich dürfen wir auch unseres 
eigenen Leidens gewahr werden. Und zum anderen erkennen wir, in Jesus Christus ist 
Gott Mensch geworden. In Jesus hat Gott erfahren, was es heisst zu leiden und den Tod 
vor Augen zu haben. Schmerzen, Abschiedswehmut, Angst, Verlassenheit sind ihm auf 
einmal ganz am eigenen Leib und im Bewusstsein vertraut. 

Und so können wir uns gut vorstellen, dass auch Gottes Mitgefühl für uns Menschen, 
seine Geschöpfe auf eben dieser Erfahrung basiert. Es geht uns doch auch oft so, dass 
das grösste Mitgefühl wohl dort herrscht, wo wir selbst gleiche oder ähnliche Erfahrun-
gen gemacht haben. Auch wenn Empathiefähigkeit natürlich über diese Eins zu Eins Er-
fahrung hinausgeht. 

Mit Jesus Christus können wir aber nicht nur Leiden wahrnehmen, wir können mit ihm 
auch lernen, durch dieses Leid hindurchzugehen. Da ist der tiefste Moment der mensch-
lichen Verlassenheit im Garten Gethsemane. Alle seine Jünger sind eingeschlafen, las-
sen ihn da alleine mit Gott, seinen Ängsten und Gewissen ringen. „Nicht mein Wille, son-
dern dein Wille geschehe.“ Jesus überlässt sich in seinem Leid ganz und gar dem Gött-
lichen. Sein Ego hört auf einmal auf zu ringen. Er wird eins im Geiste und im Vertrauen 
mit der göttlichen Kraft des Lebens, die ihn auch im furchtbaren Sterben am Kreuz 
schlussendlich trägt und erlöst. 

Wie das Wachsen und Blühen zum Frühling gehören, so gehören Gottes Trost und Mit-
gefühl zu uns in Zeiten des Leids. Und auch Wachstum und Entwicklung vollziehen sich 
nicht jenseits von Leiden und Sterben. Und so treffen sich beide Wege an Karfreitag und 
Ostern und münden in den Weg des Lebens: „Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt 
und erstirbt, bleibt es allein; wenn es aber stirbt, bringt es viel Frucht.“ Joh 12,24

Eine behütete Frühlings- und Passionszeit wünscht Ihnen Pfrn. Sieglinde Klie

Sonntag, 8. März 2026, 9.30 Uhr
Brot für alle Gottesdienste
Mit Pfarrerin B. Soom

Sonntag, 22. März 2026, 9.30 Uhr
Brot für alle Gottesdienst
Gottesdienst in Oberstocken 
mit Pfarrerin B. Soom 

Sonntag, 29. März 2026, 09.30 Uhr
Palmsonntag
Gottesdienst in Niederstocken 
mit Pfarrerin B. Soom

Gottesdienste von Kibeo
Sonntags, 9.00-10.00 Uhr
Kirchensendung auf Radio BeO
Dienstags, 20.00-21.00 Uhr
Chilchestübli auf Radio BeO
Dienstags, 21.00-22.00 Uhr
Kirchenfenster auf Radio BeO

Mittwoch, 4. März 2026, 14.00 Uhr
Seniorenanlass zum Thema 90 Jahre 
Mani Matter, eine Hommage an den 
Berner Troubadour
Der Anlass mit Andreas Aeschlimann  
findet im Singsaal vom Schulhaus Reuti-
gen statt. Im Anschluss wird Ihnen ein 
feines Zvieri vom Frauenverein serviert.

Auskunft zum Fahrdienst in Reutigen 
und Stocken erteilt Marie Carisch unter 
der Telefonnummer 078 635 06 28

Freitag, 6. März 2026, 17.30 Uhr
Weltgebetstag
Das Weltgebetstag-Team führt durch den 
Abend, liest Texte und zeigt Bilder aus 
dem Gastland. Anschliessend wird ein 
Länderbuffet offeriert.
Für den Fahrdienst Stocken und Reuti-
gen melden Sie sich bis Donnerstagmit-
tag bei Benjamin Bracher unter der 
Nummer 079 628 96 70. 

MITTAGSTISCH

Alle sind herzlich willkommen
Dienstag, 10. März 2026
um 11.45 Uhr:
Zum gemeinsamen Mittagessen im 
Kirchgemeindehaus laden der Frauen-
verein Stocken-Reutigen und die Kirch-
gemeinde ein, Jung und Alt sind herzlich 
willkommen. Das reichhaltige Menu mit 
Suppe, Kaffee und Kuchen kostet pro 
Person 15 Franken. 
Anmeldung bis am Freitag, 6. März 2026 
bei Rösi Burger über Telefon 079 814 28 
74 oder bei Franziska Indermühle über 
Telefon 079 524 51 42.

KINDER UND JUGEND

GRATULATIONEN

Krabbelgruppe
Mittwoch, 4. März, 11. März, 18. März, 
25. März, jeweils von 9.00-11.00 Uhr
Infos: Marianne Gast
Telefon: 079 513 34 80

Juki-Klub
Samstag, 21. März 2026
14.00-17.00 Uhr
Im Kirchgmeindehaus Reutigen.

Samstag, 14. März 2026, 10.00 Uhr
Fiire mit de Chliine
Mit Martina Graf in der Kirche Reutigen.
Das Programm ist für 3-6-jährige, ältere 
oder jüngere Geschwister sind jedoch 
herzlich willkommen. Zusammen mit 
den Eltern, Grosseltern, Gotte, Götti, etc 
wird gebastelt und gesungen und Ge-
schichten zum Thema Abschied und 
Freundschaft erzählt. Im Anschluss gibt 
es für alle ein Apéro-Schnousi. 

KUW-UNTERRICHT

Wir gratulieren herzlich, wünschen 
Gottes Segen und alles Gute:
Ida Straubhaar, Längenweg 8, 
3647 Reutigen. Sie wird am 18. März 
2026 92 Jahre alt.
Ruth Spring, Heitiweg 13, 3647 Reuti-
gen. Sie wird am 28. März 2026 
90 Jahre alt.
Sonja und Walter Zenger, Halti 8, 3632 
Oberstocken. Sie feiern am 31. März 
2026 ihren 50. Hochzeitstag.

4. Schuljahr zum Thema Bibel 
Mittwoch, 11. März 2026, 8.20-15.30 Uhr
Mittwoch, 18. März 2026, 13.30-17.00 Uhr
Mittwoch, 25. März 2026, 8.20-11.50 Uhr

Unterrichtende: Andrea Beyeler, 076 471 11 64

Gottesdienst: Sonntag, 29. März 2026, 9.30 Uhr in Niederstocken

9. Schuljahr, Konfirmationsklasse
Donnerstag, 5. März 2026, 17.30-19.00 Uhr  
Donnerstag, 12. März 2026, 17.30-19.00 Uhr                                                      
Donnerstag, 19. März 2026, 17.30-19.00 Uhr
Donnerstag, 26. März 2026, 17.30-19.00 Uhr

Unterrichtende: Pfarrerin B. Soom

Gottesdienst: Sonntag, 8. März 2026, 9.30 Uhr in der Kirche Reutigen und
S		onntag, 22. März 2026 9.30 Uhr im Schulhaus Oberstocken

Dienstag, 7. April 2026 und
Mittwoch, 8. April 2026
jeweils 13.30-17.00 Uhr
Kindertage zum Thema Kunterbunt
im Kirchgemeindehaus Reutigen. Die 
Flyer zum  Anlass werden in der Schule 
verteilt. Anmeldefrist: 9. März 2026


